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Kurzbezeichnung des Verfahrens 

Beschaffung von drei Krankentransportwagen mit besonderen 
      Aufgaben (KTW-N) 

Vergabe-Nr.: 

ZVS/VgV/26-10 

Zusammenstellung der vom Unternehmen im offenen Verfahren 

einzureichenden Unterlagen, Erklärungen und Nachweise  

Vom Unternehmen sind vorzulegen:  

1. 

☒ das Angebotsschreiben, Formular 324 EU, 

☒ das inhaltliche Angebot mit Angebotspreis (Preisblatt), und folgenden Unterlagen: 

• Eigenerklärung zur Fachlichkeit der Mitarbeiter im Umgang mit SEPURA/Selectric für den Einbau 
der Tetra-Funk-Komponenten  

• Aktueller Nachweis über die Zertifizierung des Bieters über ein Qualitätsmanagementsystem nach 
DIN EN ISO 9001 

• Für den im Leistungsverzeichnis beschriebenen Auf- und Ausbau sind mit dem Angebot 
Zeichnungen u.a. mit Seitenansichten, Draufsicht, Heckansicht als Außen- und Innenansicht 
beizufügen. Es können Standardzeichnungen beigefügt werden aus denen wesentliche Details, 
wie Anordnung Sitzplätze, Krankentragen und Schränke hervorgehen. 

• Vorlage einer vollständigen Gewichtsbilanz des Fahrzeuges im Auslieferungszustand. Diese 

Gewichtsbilanz ist am Auslieferungstag durch eine Wiegung des fertigen Leerfahrzeuges im 

Beisein eines Vertreters des Auftraggebers nachzuweisen. 

• Dynamische Prüfung des Krankenraumes nach DIN/EN 1789  

• Dynamische Prüfung der Haltesysteme und Befestigung der Ausrüstung nach DIN/EN 1789  

• Prüfung der Sitze und Gurtpunkte nach DIN/EN 1789  

• Prüfung des Innengeräuschpegels gem. DIN/EN 1789  

• Nachweis der Entflammbarkeit/Isolierung der verwendeten Werkstoffe nach DIN/EN 1789 
(Brandschutzklasse B1 schwer entflammbar)  

 

☒ bei Bietergemeinschaften: unterschriebene Bewerber-/Bietergemeinschaftserklärung, Formular 531 

EU, 

☒ bei Unteraufträgen: Erklärung Unteraufträge (Formular 533a EU oder 533b EU), 

☒ bei Eignungsleihe: Erklärung Eignungsleihe (Formular 534a EU oder 534b EU). 

☐ ________________________________________________________________________ 

2. 

sowie die nachstehend angekreuzten Unterlagen, Nachweise bzw. Erklärungen zur Eignungsprüfung: 

☒ Eigenerklärung zu Ausschlussgründen, (Formular 521 EU) 

☒ Eigenerklärung Sanktionen, (Formular 523 EU) 

☒ Eigenerklärung Subventionen (sofern zutreffend), (Formular 524 EU) 

zur Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung  
(§ 44 VgV) 

☒ Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister oder Nachweis auf andere Weise über 

die erlaubte Berufsausübung 
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☐ ________________________________________________________________________ 

☐ ________________________________________________________________________ 

 

zur wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit  
(§ 45 VgV) 

☐ Erklärung über den Gesamtumsatz einschließlich des Umsatzes in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags 

☒ Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in folgender Höhe: mind. 3.000.000,00 € 

für Personen- und Sachschäden, mind. 500.000,00 € für Vermögensschäden oder Erklärung, dass 

eine entsprechende Versicherung abgeschlossen wird 

 

zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit  
(§ 46 VgV) 

☐ Liste der wesentlichen in den letzten ___ Jahren erbrachten Leistungen mit Angabe des Wertes, des 

Zeitraums der Leistungserbringung und des Auftraggebers 

☐ Angabe der technischen Fachkräfte oder der technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der 

Leistungserbringung eingesetzt werden sollen 

☒ Angabe, welche Teile des Auftrags das Unternehmen unter Umständen als Unteraufträge zu vergeben 

beabsichtigt 

☐ Studien- und Ausbildungsnachweise sowie Bescheinigungen über die Erlaubnis zur Berufsausübung 

für die Inhaberin, für den Inhaber oder die Führungskräfte des Unternehmens 

 

☒ Für die Beurteilung der technischen Leistungsfähigkeit des Anbieters sind min. 2 Referenzen 

vergleichbarer Produkte in den letzten 5 Jahren mit folgenden Angaben erforderlich und 

beizufügen: 

Auftragsumfang (einschließlich Typenbezeichnung des Fahrzeuges), Auslieferungszeitraum und 

Benennung des Auftraggebers mit Ansprechpartner, Anschrift und Telefonnummer, bei dem 

Auskünfte eingeholt werden können (soweit seine Zustimmung zur Weitergabe der Daten 

vorliegt). 

 


